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Verdienter Dank für *sckwackwindige Schauerhäufigkeit
auf dem Hochdruckrücken

Radiohören hat gegenüber dem
Fernsehen manche Vorteile!
Einer davon ist, daß der Hörer
noch Gedankenarbeit zu leisten
hat, um das durch das Gehör
Aufgenommene in eine Vorstellung
umzusetzen. Um solche Kopfarbeit
zu trainieren, pflegt unser Radio
die Sparte <Wetterbericht>. Da
werden einem in der Wettervorhersage

bzw. in der Wetterprognose

und im Bericht über die
allgemeine Wetterlage - wie heimeln
diese Ausdrücke doch jeden
Bildungsbeflissenen an! -von der met-
teorrologischen Zentralanstalt -
eine wunderbare Bezeichnung, in
der auch das Wort <logisch>
unverkennbar anklingt! - da werden
einem in rascher Folge das sich
bildende Tief zwischen Island und
Schottland, die stürmischen Winde
vom Zentrum des Tiefs gegen
Südosten bis Mittelengland inklusive
schwache Winde über Zentral- und
Westeuropa, die vom Balkan
einströmende Kaltluft, nicht zu
vergessen die über den Britischen
Inseln mit den dort herrschenden
starken Südwinden gegen Skandinavien

vordringende Warmluft mit
viel innerer Anteilnahme des

Vortragenden tief ins Gemüt gelegt,
damit wir uns eilig und
unverdrossen in unserem Geiste eine
Wetterkarte mit allen Schönheiten
ihrer Details vorstellen (und sie
auch interpretieren) können, um
hernach, wenn nach dem Bericht
über die allgemeine Wetterlage die

Wetterprognose folgt, anhand derer

die Richtigkeit unserer
Vorstellung auch hinreichend zu
überprüfen in der Lage sind.
Es ist an der Zeit, unserem Radio
einmal sehr herzlich zu danken für
seine Bemühungen um die Ertüchtigung

unserer geistigen Potenz.
Was wäre unser so vortrefflich
ausgebildetes Vermögen, uns blitzartig

Zusammenhänge plastisch
vorstellen zu können, ohne die
tägliche meteorologische Schulung
durch die Zentralanstalt! Wie wird
dadurch aber auch unser Horizont
geweitet, wenn die Zentralanstalt
uns Hörer, die wir uns im
gegebenen Fall zwar nur dafür
interessieren, ob das Wetter im Mittelland

anderntags schön oder schlecht
werde oder bleibe - wenn sie uns
vor allem über die Balkanwinde
und die Isobaren in Grönland und
über die Fronten bei den
vielgenannten Kanarischen Inseln
informiert! Ganz abgesehen davon, daß
solche Kunde in vielen Fällen über

die nicht ganz eindeutigen
Wetterprognosen für heimische Bereiche
hinwegzutrösten vermag.
Und damit möchte ich den zweiten

Nachweis der unerhörten Bil-
dungsträchtigkeit unserer
Wetterberichte erbringen. Sie trainieren
nicht nur unser Vorstellungsvermögen,

sondern sie sind auch
geeignet, den Wohlklang unserer
Sprache, unser sprachliches
Ausdrucksvermögen überhaupt zu
fördern, den Wortschatz zu
bereichern, ja uns in wortschöpferischer
Tätigkeit zu befruchten. Da rückt
nicht nur eine starke Störungszone
heran, sondern sie ist überdies und
gleichzeitig - wie könnte es anders
sein! - von einer starken Störung

gesteuert. Schon dieses winzige
Beispiel - die starke, von einer
Störung gesteuerte Störung - schon
dies allein: wie genial und
tiefgründig, wie gestört in seiner
gestörten Störung! Selten auch, daß
es nur zu neuen Störungen kommt,
sondern es erfolgt eine Annäherung

zu neuen Störungen, was nicht
annähernd dasselbe ist. Ein Regengebiet

ist mitnichten ein Gebiet, in
dem es regnet, denn <ein Regengebiet

wird die ganze Schweiz
berühren). So verändern sich eben die
Gebiete gewisser Gebiete, und <in

der Ebene schwachwindig) ist
beileibe nicht etwa schwachsinnig, so

wenig wie die abklingende
Schauerhäufigkeit, die mir einen Schauer

der Ehrfurcht über den Rücken
jagte (schwachwindig, wohlverstanden)

- sondern wir dürfen voller

Stolz feststellen, daß eine von
einer starken Störung gesteuerte
Störung unserer Sprache dank den
steuernden Zentren der Meteorologischen

Zentralanstalt in der
Bevölkerung noch nicht zu starken
Störungszonen, sondern eher zu
einer abklingenden Schauerhäufigkeit

und schwachwindiger
Antizyklone der verlangsamten Depressionen

mitsamt sich erstreckendem
Hochdruckrücken eines sich unserem

Gebiete nähernden Gebietes
geführt hat, und das soll einmal
gebührend verdankt sein.

Bruno Knobel

Man trinkt Eptinger
nicht nur weil es gut ist.

Auch nicht nur. weil es wenig Kohlensaure

enthält. Jedes Glas EPTINGER
unterstützt die Tätigkeit der Nieren,
forden die Verdauung und entfernt
giftige Stoffwechselschlacken.

Als praktisch kochsalzfreies Getränk
passt es zu jedem Essen.
EPTINGER ist nicht nur gut -

EPTINGER ist auch der beste Freund
Ihrer Gesundheit!

Eptincjer

NEBELSPALTER 41


	Verdienter Dank für die schwachwindige Schauerhäufigkeit auf dem Hochdruckrücken

